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(1) Beforderungsunternehmer, die Personen mit einem Luft- oder Wasserfahrzeug oder im Rahmen des
internationalen Linienverkehrs mit einem Autobus Uber die AuRengrenze nach Osterreich bringen, sind verpflichtet,
alle erforderlichen MalRnahmen zu treffen, um sich zu vergewissern, dass der Person Uber das fur die Einreise in das
Bundesgebiet erforderliche Reisedokument und erforderlichenfalls eine Berechtigung zur Einreise verfugt.

(2) Beforderungsunternehmer, diePersonen mit einem Luft- oder Wasserfahrzeug oder im Rahmen des

internationalen Linienverkehrs mit einem Autobus nach Osterreich bringen, sind weiters verpflichtet,

1. die Identitdtsdatender von ihnen beférderten Personen (vollstandiger Name, Geburtsdatum und
Staatsangehorigkeit);

2. die Daten der zu deren Einreise erforderlichen Dokumente(Art, Nummer, Glltigkeitsdauer und ausstellender
Staat von Reisedokument und allenfalls erforderlicher Berechtigung zur Einreise);

3. den urspringlichen Abreiseort;

4. die Abreise- und Ankunftszeit;

5. die Grenzibergangsstelle fur die Einreise in das Bundesgebiet;

6. die Gesamtzahl der mit der betreffenden Beférderung beférderten Personen und
7. im Fall der Beférderung auf dem Luftweg die Beforderungs-Codenummer

festzuhalten, wahrend eines Zeitraumes von 48 Stunden nach Ankunft des Beférderungsmittels fur eine Auskunft an
die Grenzkontrollbehdrde bereitzuhalten und dieser auf Anfrage unverziglich kostenlos bekannt zu geben. Danach
hat der Beférderungsunternehmer die Daten zu vernichten.

(3) Beforderungsunternehmer, die Personen mit einem Luft- oder Wasserfahrzeugtber die Auliengrenze nach
Osterreich bringen werden, sind verpflichtet, die Daten nach Abs. 2 der Grenzkontrollbehérde auf Anfrage bereits bei
Abschluss der passagierbezogenen Formalitaten vorab kostenlos zu Gbermitteln.

(4) Wird ein Fremder, der mit einem Luft-, Land- oder Wasserfahrzeug eines Beférderungsunternehmers nach
Osterreich gebracht wurde, zuriickgewiesen, ist der Beférderungsunternehmer verpflichtet, auf eigene Kosten dessen
unverzlgliche Abreise zu gewahrleisten.

(5) Ist der Beférderungsunternehmer nach Abs. 4 nicht in der Lage, die unverzigliche Abreise des zurlickgewiesenen
Fremden durchzufihren, ist er verpflichtet, unverziglich eine Ruckbeférderungsmoglichkeit zu finden und die Kosten
hiefir zu Ubernehmen oder, wenn die Ruckbeférderung nicht unverziglich erfolgen kann, die Kosten fur den
Aufenthalt und die Riickreise des Fremden zu tragen.

(6) Die Verpflichtungen nach Abs. 4 und 5 bestehen fir den Beférderungsunternehmer auch dann, wenn einem
Fremden der Aufenthalt im Transitraum verweigert wird (§ 43 Abs. 1).

In Kraft seit 01.01.2010 bis 31.12.9999

© 2024 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


https://www.jusline.at/gesetz/fpg/paragraf/43
file:///

	§ 111 FPG Pflichten der Beförderungsunternehmer
	FPG - Fremdenpolizeigesetz 2005


